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Alles neu
macht der Mai...
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Arztvortrag
Mittwoch, 26. Mai 2010

Thema: Verdauung

Referent: Dr. W. Strupler
Beginn: 20.00 Uhr

Wo: Pavillon bei der Mehrzweckhalle in Bachenbülach

Samariterverein Bachenbülach
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... macht die Seele frisch und frei. So beginnt
Herrmann Adam von Kamp (1796–1867) sein
Loblied an die neu erwachte Natur. Und wie zu
seiner Zeit spriesst und blüht es wieder rund-
um. Die Natur zeigt sich im besten Gewand, in
kraftvollen Farben und sattem Grün.

Im besten Gewand haben sich in den letzten
Wochen auch die Kandidatinnen und Kandi-
daten für unsere kommunalen Behörden präsen-
tiert. Zum Zeitpunkt der Niederschrift dieser
Zeilen ist noch nicht bekannt, wie die neu Ge-
wählten heissen werden. Klar ist nur, dass auf
die Amtsperiode 2010–2014 hin für Gemeinde-
rat und Primarschulpflege mehr Kandidaten
zur Auswahl stehen, als Sitze zu vergeben sind.
Das ist erfreulich, aber keineswegs selbstver-
ständlich. «Echte» Wahlen brauchen eine Aus-
wahl. Nur so können die Wählerinnen und
Wähler wirklich Farbe bekennen. Sie geben da-
mit den Gewählten persönlich einen Rückhalt
und der neu bestellten Behörde gesamthaft einen
Fingerzeig, mit welcher politischen Grund-
tendenz sie ihren Gestaltungsspielraum nutzen
soll.

Ich danke an dieser Stelle allen Kandidatinnen
und Kandidaten für ihre Bereitschaft, sich für
unser Gemeinwesen einsetzen zu wollen und
dafür auch das Risiko einer Nichtwahl auf sich
zu nehmen. Den neuen Behörden wünsche ich
eine dem Gemeinnutzen verpflichtete Stand-
festigkeit, ein gesundes Augenmass sowie die
überzeugte Einsicht, dass ein funktionierendes
Team die bessere Performance erzielt als der beste
Einzelkämpfer. Erfolg in der behördlichen Ar-
beit wird sich so wie von selbst einstellen.

Die Natur kennt die Wachstumsphase im
Frühling, eine Periode des Gleichgewichts, die
Zeit der Ernte und eine Zeit des regenerativen
Rückzugs. So ist es auch in der Politik. Ämter
werden (zumGlück!) mit viel Enthusiasmus und
neuen Ideen angetreten. Es folgt eine Periode
der Ernüchterung ob all der gesetzlichen und
politischen Rahmenbedingungen und des Lern-
prozesses, damit umzugehen. Und wenn Enga-
gement, Zeit und Ausdauer vorhanden sind, so

kann früher oder später auch eine politische
Ernte eingefahren werden.

Es ist mir ein grosses Anliegen, an dieser Stelle
persönlich und im Namen der Einwohner-
schaft verdienten Behördenmitgliedern zu ihrer
reichen Ernte dankbar zu gratulieren.

Ruth Zweidler, Fürsorgevorsteherin
betreute das anspruchsvolle, kräftezehrende
Ressort Fürsorge 16 Jahre lang zuverlässig, ver-
antwortungsvoll und mit strengem, aber
menschlichem Augenmass. Unvergessen bleibt
die Phase als rund um die Uhr präsente «JUHU-
Mutter» für das selbsterklärt-autonome Jugend-
haus in den Neunzigerjahren. Das seriöse
Studium der Geschäfte bildete bei Ruth die
Grundlage für eine eigenständige Meinung
und einen klaren Ausdruck im Rat. Ihre Erfah-
rung und Dorfkenntnis waren für den Ge-
meinderat Gold wert.

Alois Schmed, Finanzvorstand
war ebenfalls 16 Jahre im Gemeinderat und zu-
vor 4 Jahre in der Primarschule uneigennützig
tätig. Nach 4 Jahren als Tiefbauvorstand über-
nahm er 1998 das Schlüsselressort Finanzen
und führte es bis heute verantwortungsvoll und
erfolgreich. Es kann nur als Glücksfall für eine
Gemeinde bezeichnet werden, einen beruflich
derart versierten Finanzfachmann wie Alois in
der Exekutivbehörde zu haben. Seine Detail-
genauigkeit, begnadete Kontrolleraugen und
hohe Ansprüche an die Arbeits- und Geschäfts-
qualität hielten den Gemeinderat auf Trab und
beflügelten in vorausschauender Art.

Peter Hermetschweiler, Tiefbauvorstand
wurde 2005 in einer Ersatzwahl in den Ge-
meinderat gewählt. Zuvor war er 11 Jahre in
der RPK tätig, 7 Jahre davon als deren Präsi-
dent. Rasch arbeitete er sich im wichtigen Res-
sort Tiefbau in die Belange der kommunalen
Infrastruktur ein. Beeindruckend waren sein
feines Gespür für andere Menschen und Be-
findlichkeiten, sein Verantwortungsbewusst-
sein und seine hohe Einsatzbereitschaft. Wo
immer Unterstützung gefragt war, auch ausser-

Editorial

Editorial
Alles neu macht der Mai...

Mosaik_427_Inhalt.qxd:1  22.4.2010  16:42 Uhr  Seite 3



Editorial
Politische Gemeinde

4 Bachebüler Mosaik Mai 2010

halb seines Ressorts, konnte man auf Peter zäh-
len. In der Qualitätssicherung der Wasserver-
sorgung, aber auch in organisatorischen Fragen
und Projekten hat er beeindruckende, nachhal-
tige Werte geschaffen.

Maya Zürcher, Mitglied der Fürsorgekommission
setzte sich während 14 Jahren für die Betreuung
von schwächeren Einwohnerinnen und Ein-
wohnern ein. Mit ihrem beruflichen Hinter-
grund als Pflegefachfrau war sie den «Frontein-
satz» gewohnt und für die Kommission eine
wertvolle, engagierte Stütze in der Betreuung
von Asyl-Familien und älteren Personen. Als
engagiertes Mitglied des Frauenvereins betreute
Maya auch die Altersweihnacht über viele Jahre
und begleitete als Helferin den jährlichen
Altersausflug.

René Panholzer, Präsident der RPK
führte die Rechnungsprüfungskommission seit
2005 in dynamischer und verantwortungsvol-

ler Art. Auf eine ausführliche Würdigung sei-
ner Arbeit verzichte ich an dieser Stelle, weil
ich davon ausgehe, dass René der Gemeinde
künftig als ehrenvoll gewähltes Mitglied des
Gemeinderats weiterhin wird dienen können.

Die Mitglieder der Primarschulpflege bleiben
noch bis zu den Sommerferien im Amt. Sie
werden zu gegebener Zeit gewürdigt. Über die
«interne Gemeindegrenze» hinweg danke ich
allen scheidenden Behördenmitgliedern von
ganzem Herzen für ihre langjährige, grosse
Arbeit zum Wohl unserer Dorfgemeinschaft.
Auf dem Weg des verdienten «regenerativen
Rückzugs» wünsche ich allen viel Glück und
gute Gesundheit, aber auch das gute Gefühl
berechtigter Zufriedenheit, wenn sie auf ihre
Behördenjahre zurück blicken.

Franz Bieger
Gemeindepräsident

Gemeindebehörden 2010–2014 – stille Wahl Fürsorgekommission und RPK

Der Gemeinderat wählte am 23. März 2010 in stiller Wahl folgende Behörden für die Amtsdauer
2010–2014:

4 Mitglieder der Fürsorgekommission
– Dütschler Hanna, 1953, dipl.psych. Beraterin JKP/SGfB, Hinterester 16
– Juon Daniel, 1969, Elektromonteur, Rennweg 2
– Stutz Verena, 1948, Verwaltungssekretärin, Lachenstrasse 34
– Wiederkehr Ruth, 1960, Lehrerin, Dorfstrasse 27

5 Mitglieder und Präsident der Rechnungsprüfungskommission
– Blaser Hansrudolf, 1955, Kaufmännischer Angestellter, Bruederstrasse 5
– Isler Martin, 1955, Elektro-Mechaniker, Püntenstrasse 10
– Mäder Daniel, 1963, dipl. Ingenieur ETH, Chürzi 10, zugleich Präsident der RPK
– Sprecher Harry, 1971, Gemeindeschreiber, Püntenstrasse 5
– Tanner Markus, 1962, Maschinenschlosser, Brämenstallstrasse 12

Der Gemeinderat gratuliert den Mitgliedern der beiden Behörden herzlich zu ihrer Wahl und
wünscht ihnen bei ihrer Amtstätigkeit viel Erfolg und Befriedigung.
Für die Mitglieder und Präsidenten des Gemeinderates und der Primarschulpflege fand am
25. April 2010 der erste Wahlgang statt. Bezüglich Wahlresultate wird auf die Publikation im
Neuen Bülacher Tagblatt und im Zürcher Unterländer verwiesen.

Gemeinderat
Aus den VerhandlungenGemeinderat
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Gemeindeversammlung
vom 24. Juni 2010

AmDonnerstag, 24. Juni 2010, findet die näch-
ste Gemeindeversammlung statt. Der Gemein-
derat unterbreitet dem Souverän an jener Ver-
sammlung voraussichtlich folgende Geschäfte
zur Beschlussfassung:
– Jahresrechnung 2009 des politischen
Gemeindegutes mit einer Sonderrechnung

– Behördenverordnung
– Personalverordnung
(Mit dem Erlass dieser beiden Verordnungen
soll die veraltete Besoldungsverordnung aus
dem Jahr 1997 aufgehoben werden.)

– Polizeiverordnung
– Zweckverband Planungsgruppe Zürcher
Unterland. Teilrevision der Statuten

Nach der Genehmigung der vorstehend ge-
nannten Verordnungen wird der Gemeinderat
die entsprechenden Ausführungsbestimmungen
(v.a. Geschäftsreglemente des Gemeinderates
und weiterer Behörden, Personalreglement,
Entschädigungs- und Spesenreglement, Regle-
ment über das gemeinderechtliche Ordnungs-
bussenverfahren) erlassen.
Die offizielle Anordnung der Gemeindever-
sammlung mit den effektiv zur Behandlung ge-
langenden Geschäften erfolgt im Monat Mai
2010 in den Publikationsorganen. Die Anträge
und Weisungen zu den Geschäften können zur
gegebenen Zeit von der Homepage der
Gemeinde (www.bachenbuelach.ch) herunter
geladen oder bei der Gemeindeverwaltung in
Papierform bezogen werden.

Gemeindepersonal

Der Gemeinderat stellte Monica Ganz Aeschli-
mann, Embrach, als neue Mitarbeiterin bei der
Gemeindeverwaltung an. Sie wurde für die
Bereiche Vormundschaft und Fürsorge ver-
pflichtet und wird ab 1. Juli 2010 mit einem
Pensum von 50% tätig sein. Der Gemeinderat
und das Gemeindepersonal heissen Monica
Ganz Aeschlimann auch an dieser Stelle herz-
lich willkommen und wünschen ihr bei ihrer
Tätigkeit viel Freude und Erfolg.

Öffentlicher Verkehr

Zwischen dem 15. und 26. März 2010 lag das
Verbundfahrplanprojekt 2011 des Zürcher Ver-
kehrsverbundes öffentlich auf. Die Publikation
erfolgte auch im BachenbülerMosaik, Ausgabe
März 2010. Während der Auflagefrist konnten
Änderungswünsche eingebracht werden.
Gestützt auf das Auflageverfahren ersuchte der
Gemeinderat die PostAuto Schweiz AG (als
marktverantwortliches Unternehmen), die Ein-
führung eines zusätzlichen Kurses auf der Bus-
linie 530, Bülach Richtung Kloten, zu prüfen
(Anschluss am Freitag/Samstag, bzw. Sams-
tag/Sonntag, an die S-Bahn, die von Zürich
kommend um 00.39 Uhr in Bülach hält). Wei-
ter ersuchte der Gemeinderat die PostAuto
Schweiz AG, die Buslinie 505, Bülach-Bachen-
bülach-Oberglatt, mit einem durchgehenden
Halbstundentakt an Werktagen vertieft zu prü-
fen und mittelfristig einzuführen.

Forstwesen

Im Rahmen einer Neustrukturierung kündigte
der Waffenplatz Kloten-Bülach im Jahr 2009
den Vertrag mit der Gemeinde betreffend ge-
meinsame Beförsterung und Bewirtschaftung
derWaffenplatzwaldungen und der Gemeinde-
und Privatwaldungen. Nach intensiven und
umfangreichen Abklärungen beschloss der Ge-
meinderat, die Beförsterung der Gemeinde-
und Privatwaldungen ab 1. Juli 2010 durch
den Forstbetrieb der Gemeinde Winkel aus-
führen zu lassen. Bruno Vögeli, jetziger Förster
der Gemeinde Bachenbülach, wird künftig
vollumfänglich für den Waffenplatz Kloten-
Bülach tätig sein.
Es ist dem Gemeinderat ein Bedürfnis, Bruno
Vögeli auch an dieser Stelle für seine lang-
jährige kompetente Funktion als Gemeinde-
förster für die Gemeinde Bachenbülach den
besten Dank auszusprechen und ihm für die
weitere Tätigkeit im Waffenplatz alles Gute zu
wünschen.

Gemeinderat Bachenbülach
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«Bachenbülach – regionales Einkaufsparadies»

2. Mai 2010 – 20. Juni 2010
jeweils Sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr
im EG des Ortsmuseums Bülach
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Politische Gemeinde

begleitenden Sonderausstellungen unter dem
Titel «Bachenbülach – regionales Einkaufs-
paradies». Kommen Sie vorbei und machen Sie
sich ein Bild von diesem Aspekt unseres Dorfes
und von den diesbezüglichen Entwicklungs-
visionen.

Selbstverständlich kann das Gehörte beim bereit
stehenden Sonntagsapéro noch vertieft disku-
tiert werden. Ihr Interesse würde uns freuen.

Gemeinderat und Vorbereitungsgruppe

Im Rahmen eines Ausstellungszyklus «Aussen-
gemeinden stellen sich vor» wurden die Nach-
bargemeinden eingeladen, sich während je
einem halben Jahr im Ortsmuseum Bülach zu
präsentieren. Die Bachenbülacher Präsentation
im Ortsmuseum Bülach trägt den Titel «Vom
kleinen Dorf zur kleinen Region». Sie dauert
noch bis zum 26. September 2010.

Monatlich findet jeweils eine Morgenveranstal-
tung zu einem bestimmten Thema statt. Die
nächste Sonntagsmatinée am 2. Mai 2010 von
10.00 bis 12.00 Uhr eröffnet die zweite der

Bachenbülach im Ortsmuseum
Matinée am 2. Mai 2010

Sonderausstellung
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Politische Gemeinde

Natur- und
Vogelschutzverien Bachenbülach

Herzliche Einladung zum

Bannumgang
für die ganze Familie

Donnerstag,
13. Mai 2010 (Auffahrt)

Start: 10.00 Uhr, Hinterer Parkplatz Schulhaus Halden

Ziel: Brueder («Wirtschaft» vom Feuerwehrverein)

Dauer: ungefähr 2 Stunden

Wir möchten wiederum der Gemeindegrenze entlang wandern. Dieses
Jahr werden die Mitglieder der Jagdgesellschaft Bachenbülach über
Hege und Pflege sowie die Probleme mit dem Schwarzwild berichten.

Wer Lust hat, kann unterwegs sein naturkundliches Wissen testen.
Da wir möglicherweise die Wege verlassen, ist gutes Schuhwerk not-
wendig. Am Ziel erwartet uns eine kleine Festwirtschaft zum gemüt-
lichen Beisammensein. Die Gemeinde offeriert jeder Teilnehmerin und
jedem Teilnehmer eine Wurst vom Grill.

Zum Zeichen der Durchführung wird auf dem Brueder unsere Fahne
gehisst.

Der Natur- und Vogelschutzverein, der Gemeinderat, die Jagdgesell-
schaft und der Feuerwehrverein freuen sich auf Ihr Mitmachen!
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Ordentliches Verfahren

– keine

Anzeigeverfahren

– Neubau Gartenhalle mit Geräteraum nörd-
lich des MFH, auf dem Grundstück Kat.-
Nr. 2653, an derTrislenstrasse 35, vonHans-
jörg Stutz, Trislenstrasse 35, 8184 Bachen-
bülach

– Gartenumgestaltung und Neubau von zwei
Natursteinstützmauern, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 939, Gätterli 1, von Kurt
Gammeter, Gätterli 1, 8184 Bachenbülach

– Einbau einer Schleppgaube in der west-
lichen Dachseite des Wohnhauses Vers.-Nr.
552 und Einbau eines Zimmers im OG,
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 1768, an der
Geissbergstrasse 34, von Ernst und Anna-
marie Möckli, Geissbergstrasse 36,
8184 Bachenbülach

– Überdachung des Sitzplatzes nordwestlich
des MFH mit einem Pultdach aus Metall
und Glas, auf dem Grundstück Kat.-Nr.
1969, an der Dorfstrasse 27, von Daniel
und Cornelia Bühler, Dorfstrasse 27,
8184 Bachenbülach

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im März 2010

Bauausschuss

Energiekommission

Kontakte

Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Peter Wider Tel. 044 860 82 76
Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79

Das Gesundheitssekretariat Bachenbülach sucht
zuverlässige Betreuer für den Unterhalt von
Hundekotkasten.

Sind Sie bereit, einmal wöchentlich den Hun-
dekotkasten zu leeren und die Sackspender bei
Bedarf aufzufüllen?

Sie erhalten dafür eine kleine Entschädigung
und die benötigten Kehrichtsäcke werden von
der Gemeindeverwaltung zur Verfügung ge-
stellt.

Zurzeit suchen wir für folgende Hundekot-
kasten noch Betreuer:

� Buchenrain (Höhe Buchenrainweg)
� Eschenmosenstrasse (Höhe Leigrueb-Weg)
� Rütistrasse (1 Sackspender und 1 Hundekot-
kasten)

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte bei
Frau Fabienne Bösch, Gesundheitssekretariat,
Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach,
Telefon 044 864 34 80.

Gesundheitsbehörde
Betreuer gesucht!
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Kontakte

Spitex-Zentrum Bachenbülach

Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach E-Mail: info@spitex-bachenbuelach.ch
Telefon: 044 862 00 51 Homepage: www.spitex-bachenbuelach.ch

Leitung Spitex-Zentrum: Frau Annemarie Zollinger

Bürozeiten:

Montag, 10.00 – 11.00 Uhr, oder nach telefonischer Vereinbarung.

Spitex-Zentrum

Gemeindeverwaltung

Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
AHV/Zusatzleistungen 044 864 34 80
Bausekretariat 044 864 34 88
Bürgerrechtssekretariat 044 864 34 83
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichter 044 862 01 86

Abteilung Direktwahl
Fürsorgesekretariat 044 864 34 84
Hauswart MZH 044 862 15 54
Steueramt 044 864 34 94
Vormundschaftsbehörde 044 864 34 83
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80

Verwaltung

Öffnungszeiten
Montag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Betreibungsamt Bachenbülach, Feldstrasse 99, 8180 Bülach, Telefon 044 863 13 20
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Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Auffahrt

Die Büros der Gemeindeverwaltung und des Werkbetriebs bleiben am

Freitag, 14. Mai 2010 geschlossen.

Ab Montag, 17. Mai 2010, stehen wir Ihnen wieder während den ordentlichen Bürozeiten zur
Verfügung.

Bestattungsamtliche Notfälle über die Feiertage

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte direkt an die Hans Gerber AG, Bestattungsdienste,
Lättenstrasse 9, 8315 Lindau, Telefon-Nr. 052 355 00 11.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung und Bestattungsamt Bachenbülach

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik

März 2010

31.03.2010 28.02.2010 Veränderung
Schweizer 2’898 2’914 – 16
Ausländer 877 874 + 3
Total 3’775 3’788 – 13

Geburten

Möckli Calista Grace, Tochter des Möckli
Yves Alain, von Bachenbülach ZH und Mar-
thalen ZH, und der Möckli geb.Wiedmer Sara,
von Langnau im Emmental BE, Bachenbülach
ZH und Marthalen ZH, geboren am 12. März
2010 in Winterthur ZH.

Zuberbühler Céline,Tochter des Näf Rik, von
Winkel ZH, und der Zuberbühler Nadja, von
Herisau AR und Pfäffikon ZH, geboren am
15. März 2010 in Bülach ZH.

Böhlen Tristan, Sohn des Böhlen Michel
André, von Riggisberg BE, und der Böhlen
geb. Tognella Nadine, von Zürich ZH und
Riggisberg BE, geboren am 19. März 2010 in
Bülach ZH.

Bucher Romina, Tochter des Bucher Andreas,
von Altstätten SG, und der Bucher geb.
Utzinger Daniela, von Bachenbülach ZH und
Altstätten SG, geboren am 19. März 2010 in
Bülach ZH.

Zivilstandsnachrichten
März 2010
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Todesfälle

Ess Gertrud, geboren 27. Oktober 1953, von
Kemmental TG, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 6. März 2010 in
Bachenbülach ZH.

Imhof Hans, geboren 29. März 1941, von
Salmsach TG, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 15. März 2010 in
Bachenbülach ZH.

Trauungen

Mohsen Pour Malek, iranischer Staatsange-
höriger, wohnhaft in Adliswil ZH, mit Lopes
Trindade Maria da Luz, portugiesische Staats-
angehörige, wohnhaft in Bachenbülach ZH,
getraut am 16. Februar 2010 in Adliswil ZH.
(Nachtrag)

Durmus Ali, türkischer Staatsangehöriger,
wohnhaft in Derebucak (Türkei), mit Pilavci
Sariye Cansu, von Opfikon ZH, wohnhaft in
Bachenbülach ZH, getraut am 3. März 2010 in
Bülach ZH.

Honegger Robert Markus, von Dürnten ZH,
wohnhaft in Bachenbülach ZH, mit Mörker
Jennifer, von Langnau im Emmental BE,
wohnhaft in Bachenbülach ZH, getraut am
26. März 2010 in Bülach ZH.

Nachdem im März respektive April dieses
Jahres bereits das Kader und der Zug Winkel
ihre Lektionen in Riedikon/Uster absolviert
haben, ist amMontag, 31. Mai 2010, der Zug
Bachenbülach an der Reihe.

Eine gute Gelegenheit für Feuerwehr-Interes-
sierte, die Arbeit der Feuerwehr bei ihrer
Hauptaufgabe einmal aus der Nähe – und doch
aus sicherer Warte – zu beobachten. Vielleicht

Atemschutz-Übung in Riedikon –
Zuschauer willkommen!!!

Alle zwei Jahre haben die Feuerwehrleute aus
Bachenbülach und Winkel die Gelegenheit,
am Feuer unter möglichst realitätsnahen Be-
dingungen den Löscheinsatz zu üben. Dies ist
aus verschiedenen Gründen nur in einem
spezifisch dafür ausgerüsteten Ausbildungs-
zentrum möglich.

Infos

Montag, 17. Mai 2010, 19.30 Uhr 4. Mannschaftsübung Zug Wiki
Samstag, 29. Mai 2010, 19.30 Uhr MWDC1-Ausbildungstag (gem. sep. Aufgebot)
Montag, 31. Mai 2010, 18.00 Uhr Atemschutzübung Zug Babü in Riedikon***
Mittwoch, 2. Juni 2010, 19.30 Uhr Zugsübung Sanität
Montag, 7. Juni 2010, 19.30 Uhr 3. Kaderübung
*** Diese Übung eignet sich besonders als «Schnupper-Übung» für Feuerwehr-Interessierte
(siehe nachstehend)

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen
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Gemeindeverwaltung

können wir die eine oder den anderen so auch
für den aktiven Feuerwehrdienst begeistern.

Wir fahren um 18.00 Uhr in Bachenbülach ab
und sind um ca. 22.30 Uhr wieder zurück.

Mitkommen kostet (ausser etwas Zeit) nichts.
Allerdings sind wir auf eine telefonische An-

meldung unter einer der vorstehenden Num-
mern (Kommandant oder Vizekommandant)
angewiesen.

Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Zu-
schauer!

Kdo Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

� Bist du zwischen 13 und 17 Jahre alt?

� Ist dir Kameradschaft undTeamgeist wichtig?

� Hast du Lust, in Deiner Freizeit etwas Sinn-
volles und Aktives zu machen?

� Möchtest du anderen Menschen mit deinem
Wissen und Können helfen?

Alles mit JA beantwortet?Dann ist die Jugend-
feuerwehr Bachenbülach-Winkel genau das
Richtige für Dich.

Übungsplan 2010

Samstag, 19. Juni 2010, 13.00 Uhr 3. Bezirksübung, Höri-Hochfelden
Sa./So., 19./20. Juni 2010 JFW-Schweizermeisterschaft, Hirschthal AG
Samstag, 10. Juli 2010, 13.00 Uhr 4. Bezirksübung, Wallisellen
Samstag, 28. August 2010 Kantonale JFW-Meisterschaft, Dietlikon
Samstag, 23. Oktober 2010, 13.00 Uhr 5. Bezirksübung (Schlussübung), Kloten

Die Übungen bieten dir eine gute Gelegenheit, die Jugendfeuerwehr näher kennenzulernen.

Anmeldung und weitere Infos auf unserer Homepage www.fwbawi.ch oder direkt bei Peter Furter,
Verantwortlicher Jugendfeuerwehr, Tel. 078 732 91 11.

Jugendfeuerwehr Bachenbülach-Winkel
Bist du COOL? Dann haben wir ein HEISSES Hobby für dich.

Impressionen der 1. JFW-Bezirksübung vom 20. März 2010 in Bülach

Jugendfe
ue

rw
eh

r
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Gemeindeverwaltung

Im Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel sind die Ortsfeuerwehr und die Zivilschutzorganisation
der beiden Unterländer Gemeinden zusammengeschlossen.

Für den professionellen Unterhalt der Liegenschaften, Fahrzeuge und Geräte wird eine neue Stelle als

Materialwart/in Feuerwehr und Zivilschutz 30%

ausgeschrieben.

Aufgaben
� Unterhalt, Wartung und Reparatur des Materials und der Geräte der Feuerwehr und des Zivilschutzes
� Unterhalt und Pflege der Einsatzfahrzeuge
� Unterstützung des Feuerwehr- und des Zivilschutzkommandanten
� Bereitstellung von Material für Übungen und Kurse
� Instruktion von Feuerwehrleuten im Umgang mit Material und Geräten
� Feuerwehrdienst und Teilnahme an Übungen und Ernstfalleinsätzen
� Unterhalt und Reinigung des Feuerwehrdepots und der Zivilschutzanlagen

Anforderungsprofil
� Abgeschlossene Berufslehre mit handwerklichem Hintergrund
� Feuerwehrkenntnisse vorhanden
� belastbare, flexible, kommunikative und zuverlässige Persönlichkeit
� selbständige Arbeitsweise
� Führerausweis Kategorie C1 (Führerausweis Kategorie C von Vorteil)
� PC-Anwenderkenntnisse (Materialbewirtschaftung, MS-Office)
� Bereitschaft zum Besuch von Feuerwehr- und Zivilschutzkursen
(Ausbildung zum Fw-Offizier und ZS-Materialwart)

� Wohnsitz(nahme) in Winkel, Bachenbülach oder einer Nachbargemeinde

Stellenantritt
per 1.7.2010 oder nach Vereinbarung

Wir bieten
Wir bieten Ihnen eine vielseitige, verantwortungsvolle und herausfordernde Tätigkeit, verbunden mit einer
sorgfältigen Einarbeitung, angemessener Entlöhnung und den üblichen Sozialleistungen.

Bewerbung
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an den Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel

Postfach 31
8185 Winkel

Auskünfte
Martin Brunner, Vizekommandant Feuerwehr Bachenbülach-Winkel, 079 657 24 24
Moritz Stutz, Kommandant ZSO Bachenbülach-Winkel, Tel. 079 417 65 10

Sicherheits-Zweckverband
Bachenbülach-Winkel
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ZSO Bachenbülach-Winkel
Übungen

Montag, 3. Mai 2010 WK U / Anlagewartung
gemäss persönlichem Aufgebot

KVK Betreu Z, Kader Betreu Z
gemäss persönlichem Aufgebot

Dienstag / Mittwoch, 4./5. Mai 2010 Periodische Schutzraumkontrollen,
Betreu Z
gemäss persönlichem Aufgebot

Donnerstag / Freitag, 6./7. Mai 2010 WK Betreu
gemäss persönlichem Aufgebot

Sicherheitsstelle

Eva C. Steigrad Telefon 044 881 70 25

Hol- und Bringtag

Samstag, 8. Mai 2010

Gelegenheit zur kostenlosen Abgabe von nicht mehr benötigten, aber noch brauchbaren bzw.
funktionstüchtigen Gegenständen.

Voranzeige

Häckseln
Montag, 31. Mai 2010

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

Umwelt-Ecke
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Wasserversorgung
Fragen und Störfälle

Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach www.wasserqualitaet.ch
Telefon 044 860 32 78

Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte
Tel. 118 anrufen!

Baufortschritt bei der Erweiterung
Schulanlage Halden

Die Bauarbeiten sind in vollem Gange. Böden
werden betoniert, Maurer sind am Wände
hochziehen: Der Rohbau nimmt Formen an.

Beim Kindergartengebäude ist schon der
2. Stock gut zu erkennen. Beim Trakt, wo
die Schulleitung und die Schulverwaltung in
wenigen Monaten arbeiten und wirken wer-
den, ist das Untergeschoss bereits sichtbar.
Trotz den eisigen Temperaturen und dem vie-
len Schnee imWinter sind wir dank dem schö-
nenWetter im März/April im Terminplan. Zu-
dem wurde die Auswahl der Materialien wie
z.B. für die Böden, Wände, Küche im April ab-
geschlossen.

Der Baufortschritt wird in der der Bildergalerie
auf dem Internetauftritt der Schule festge-
halten (www.psbb.ch).

Primarschule
Aus der Schulpflege

KiZ – Kind im Zentrum

Kontakt

«Kind im Zentrum»
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 411 58 24; E-Mail: info@kiz.ch
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Start in den Kindergarten fürs
Schuljahr 2010/11 wird verbessert

Im Zusammenhang mit einer Optimierung der
Ressourcen am Kindergarten in Bachenbülach
hat die Schulpflege kurz vor Weihnachten ent-
schieden, versuchsweise eine Form der Früh-
förderung zur Verbesserung des Eintrittes in
den Kindergarten zu lancieren.

So sind Eltern, deren Kinder keine Spielgruppe
besuchen, von der Schule angeschrieben wor-
den. Eine von der Schule angestellte Fach-
person macht bei diesen Familien Besuche,
eventuell mit Übersetzer/Kulturvermittler. Die
Schule Bachenbülach bezweckt mit diesen
Besuchen folgendes:

� Vertrauen in die Institution Schule schaffen
� Kulturvermittlung
� Missverständnisse klären
� Anforderungen an Familien bekannt geben
� Den Schulstart/Kindergarteneintritt unter-
stützen und günstig beinflussen

� Vernetzung zu bestehenden Angeboten wie
Spielgruppe, Muki-Turnen und Deutsch-
kurse schaffen

In Laufe dieses Versuches fanden 12 Besuche/
Gespräche statt. Im Herbst 2010 wird diese
Form der Frühförderung ausgewertet. Die Aus-
wertung soll aufzeigen, ob und wie diese Form
für unsere Schule/Kindergarten und die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern Vorteile bringt.

Kalender

Frühlingsferien 26. April bis 7. Mai 2010
Weiterbildungstage für Lehrpersonen 10. bis 12. Mai 2010 (schulfrei)
Auffahrtsbrücke 13. bis 14. Mai 2010
Kapitel 20. Mai 2010 (nachmittags schulfrei)
Pfingsten 22. bis 24. Mai 2010
Maimärt 25. Mai 2010 (schulfrei)

Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 17.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr

Die Schulverwaltung bleibt am Donnerstag und Freitag, 6. und 7. Mai 2010, während der
Auffahrtsbrücke vom 13. und 14. Mai 2010 und am Maimärt vom 25. Mai 2010 geschlossen.

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Pavillon Schulhaus Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 39 22 Telefon 044 860 47 59
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch
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Rechnung 2009 schliesst mit
einem Ertragsüberschuss
von knapp 4 Mio. Franken

Die Jahresrechnung 2009 des Schulgutes der
Sekundarschule Bülach schliesst bei einem Auf-
wand von 20 Mio. Franken und einem Ertrag
von 24 Mio. Franken mit einem Ertragsüber-
schuss von 4 Mio. Franken. Der Ertragsüber-
schuss wird dem Eigenkapital gutgeschrieben.
Dieses erhöht sich auf 8,2 Mio. An der letzten
Sitzung hat die Schulpflege die Rechnung zu
Handen der Kreisgemeindeversammlung vom
17. Juni 2010 verabschiedet.
Investitionen wurden im Jahr 2009 total für
Fr. 700’000.00 getätigt. Die ordentliche Ab-
schreibung auf dem Verwaltungsvermögen be-
trägt Fr. 400’000.00. Zudem wurde eine zusätz-
liche Abschreibung von Fr. 300’000.00 getätigt.
Das Verwaltungsvermögen (Buchwert) beläuft
sich am Ende des Rechnungsjahres auf rund
Fr. 3,2 Mio. Die Bilanz schliesst mit Aktiven
und Passiven im Betrag von rund Fr. 15 Mio.
Im Vergleich mit dem Voranschlag schliesst die
Rechnung 2009 um rund 4 Mio. Franken bes-
ser ab. Das gute Ergebnis ist vor allem auf die
gegenüber dem Budget höheren Steuerein-
nahmen aus früheren Jahren zurückzuführen.
Dank dem positiven Ergebnis kann die Sekun-
darschulgemeinde die Schulden abbauen und
das Eigenkapital wieder aufstocken. Dieses be-
trägt nun rund 41% des jährlichen Aufwandes.
Der Mittelbedarf für zusätzlichen Schulraum
(Bevölkerungszuwachs, neues Volksschulgesetz)
wird hoch sein. Dank dem guten Jahresab-
schluss 2009 kann dieser teilweise mit Eigen-
mitteln gedeckt werden. Dies wirkt sich ab-
schwächend auf eine allfällige Steuerfusser-
höhung aus.
Die Sekundarschulpflege prüft zur Zeit zusam-
men mit einem renommierten Planungsbüro
die verschiedenen Szenarien für die Realisation
von zusätzlichem Schulraum und wird noch
vor Ablauf der Amtsperiode 2006 – 2010 einen
Standortentscheid fällen. An den nächsten
Kreisgemeindeversammlungen wird laufend
über den Stand der Planung informiert.

Die Unterlagen zur Jahresrechnung 2009
können auf der Homepage ab Anfang Mai
2010 unter www.sekbuelach.ch eingesehen
oder bei der Schulverwaltung, Hans Haller-
Gasse 9, Bülach, bezogen werden.

Lehrstellenplanung 2010/2011

Der Stellenplan der Sekundarschule Bülach für
das Schuljahr 2010/11 umfasst aufgrund der
prognostizierten Schülerzahlen und den zuge-
teilten Vollzeiteinheiten des Volksschulamtes
insgesamt 42 Klassen. Dies ist eine Klasse mehr
als im Schuljahr 2009/10. Im Schulhaus Hin-
terbirch werden 18 Klassen und im Schulhaus
Mettmenriet 24 Klassen unterrichtet.

Sekundarschule Bülach

Sekundarschule Bülach
Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Vielseitig engagiert:

Die ZKB unterstützt

den Zoo Zürich, den

Botanischen Garten,

auch die Wanderwege

im Kanton Zürich und

vieles mehr.

Anzeige
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Gelingende Kommunikation
in der Partnerschaft

Basis einer gelingenden Partnerschaft ist die
Fähigkeit, sich im Gespräch zu verständigen.
Was hilft Paaren, sich verstanden und verbun-
den zu fühlen? Welche Regeln der Kommuni-
kation müssen beachtet werden und welche
Gefahren gilt es zu erkennen?
Der Vortrag findet statt am Mittwoch,
26. Mai 2010, von 20.00 – 22.00 Uhr im
Kursraum des Jugendsekretariats an der Spital-
strasse 11 in Dielsdorf und kostet Fr. 20.00,
Paare Fr. 30.00. Referent ist Peter Häfliger-
Töndury, lic. phil. Paar- und Familientherapeut.
Anmeldeschluss 18. Mai 2010.

Information und Anmeldung

Rita Volkart, Geschäftsstelle Elternbildung,
Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf,
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf,
Tel. 044 855 65 60, E-Mail eb.west@ajb.zh.ch.
Weitere Veranstaltungen unter
www.elternbildung.zh.ch.

Elternbildung West
Veranstaltungen im Mai 2010

Kultur und Gesellschaft

Meine Patientenverfügung
Hubert Kausch, dipl. theol.,
Verantw. Patientenverf. SRK
12.05.2010 (Mi), 14.00 – 16.30 Uhr, Fr. 35.00

Alles wirkliche Leben ist Begegnung
Martin Buber 1878 –1965
Dr. theol. Imelda Abbt,
Antropologin/Erwachsenenbildnerin
16.06.2010 (Mi), 14.00 – 16.30 Uhr, Fr. 35.00

Mensch und Gesundheit

Yoga am Mittwoch – Kraft tanken mit Yoga
über Mittag
Gerry Knecht,
Yogalehrerin Schweiz. Yogaverband
19.05. – 30.06.2010 (7x), 12.00 – 12.55 Uhr,
Fr. 147.00

Heilpflanzenwanderungen im Jahreskreis
Angelika Hölldobler,
dipl. Naturheilpraktikerin TEN
– Mai – Zeit der Fülle und der Lebensfreude
26.05.2010 (Mi), 18.30 – 21.00 Uhr,
Fr. 45.00

– Sommersonnenwende – voller Kraft
der Natur
23.06. 2010 (Mi), 18.30 – 21.00 Uhr,
Fr. 45.00

Einheimische Orchideen
Walter Hauenstein,
Biologielehrer Kant’schule Z’Unterland
27.05.2010 (Do, Theorie), 19.30 – 21.15 Uhr
und 29.05.2010 (Sa, Exkursion), 08.00 –
12.00 Uhr, Fr. 65.00

Volkshochschule Bülach
Kurse im Mai 2010
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Laufende Aqua-Jogging- und Wasserfitness-
kurse in Bülach und Stadel. Daten auf An-
frage, Schnupperlektionen und Einstieg jeder-
zeit möglich.

Information und Anmeldung

Volkshochschule Zürich – Region Bülach
Solistrasse 74, 8180 Bülach
Tel. 044 863 71 70, Fax 044 863 71 72
volkshochschule@buelach.ch
www.volkshochschule.ch

Schulen
Kirchen

Bachebüler Mosaik Mai 2010 19

Kommunikation und Persönlichkeit

Gehirntraining, Geistig fit bleiben
Sonja Grossrieder, Gedächtnistrainerin SVGT
11., 18. und 25.05.2010 (3 x Di),
16.15 – 18.15 Uhr, Fr. 120.00

Gewinnoptimierung – Marke ICH
Power bilanzieren – Chancen optimieren
Andrea Chalverat,
Laufbahn- und Karriereberaterin S&B
29.05.2010 (Sa), 09.00 – 17.00 Uhr,
Fr. 150.00

Formen und Gestalten

Malen mit Acryl
Eva Ramseier,
Künstlerin und Erwachsenenbildnerin
07.06. – 28.06. (Mo), 19.00-21.30 Uhr,
Fr. 180.00 und Material 25.00

Losungswort vom Monat Mai
(Hebr 11,1)

Glaube aber ist: Feststehen in dem, was man er-
hofft, Überzeugtsein von Dingen, die man nicht
sieht.

Mit den besten Frühlingswünschen
Pfr. Jürg Spielmann

Sonntag, 2. Mai 2010

10.00 Uhr im Pavillon der Mehrzweckhalle
Gottesdienst mit Pfr. Peter Winiger

Heiliger BimBam
im Sigristenhaus bei der Kirche

Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit Gast-
geberinnen und Gastgebern auch aus Bachen-
bülach
Dienstag, 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder Früh-
schoppen.

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde
Veranstaltungen im Mai 2010
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Die ersten zwei Sonntage im Mai fallen noch in die Frühlingsferien. Am Sonntag nach Auffahrt
(16.05.) sowie an Pfingsten (23.05.) ist wie jedes Jahr keine Sonntagsschule. Somit beginnt die
Sonntagsschule nach den Frühlingsferien erst wieder am 30. Mai. Dann beginnt eine neue Ge-
schichtenreihe: «Von David bis Salomo», die im nächsten Mosaik vorgestellt werden wird.

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam:
Marianne Riedener, Ursula Strupler und Pfr. Jürg Spielmann

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule im Mai

Kontakte

Ref. Kirchgemeinde Bülach
Pfarramt Bachenbülach Telefon: 044 251 80 49
Hans-Haller-Gasse 3 E-Mail: juergspielmann@refkirchebuelach.ch
8180 Bülach Internet: www.refkirchebuelach.ch

Anzeige
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Allen mütterlichen Menschen wünsche ich im
Namen unseres Pfarreiteams einen wunder-
schönen, sonnigen und erholsamen Muttertag.

Sebastian von Paledzki, Diakon
Röm.-kath. Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit,

Bülach

Jeden Samstag
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr Eucharistiefeier
9.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
11.00 Eucharistiefeier

Werktags
9.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag

und Freitag
Am ersten Dienstag im Monat
um 9.15 Uhr Eucharistiefeier auf
italienisch/deutsch, besonders für
ältere Menschen, anschliessend
Zusammensein im Pfarreizentrum

Weil Gott nicht überall sein konnte,
schuf er die Mutter.
aus Arabien

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Kontakte

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach
Scheuchzerstrasse 1
8180 Bülach,

Telefon: 043 411 30 30
E-Mail: paledzki@zh.kath.ch oder
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch
Internet: www.kath.ch/buelach

Agenda im Mai 2010

4. Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr
5. Maiandacht mit dem Kirchenchor, 19.15 Uhr
6. Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr
6. Offenes Foyer für Trauernde, 14.00 Uhr im Foyer
7. Jassnachmittag, 13.30 Uhr
9. Muttertag: Muttertagsbrunch im Pfarreizentrum
10.–19. Pfarreireise nach Tschechien und Südpolen
10. Elternabend zum Heimgruppenunterricht, 20.00 Uhr im Pfarreizentrum
11. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
12. Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt, 19.15 Uhr
13. Christi Himmelfahrt: Ökum. Gottesdienst in Nussbaumen, 11.00 Uhr
17. Erwachsenenbildung zum Thema: «Wozu ist die Kirche gut?», 19.15 Uhr
19. Maiandacht mit dem Frauenverein, 19.15 Uhr,

anschliessend Maibowle im Pfarreizentrum
23. Pfingsten: Eucharistiefeiern um 8.45 und 11.00 Uhr
24. Pfingstmontag: Eucharistiefeier in deutsch/italienisch, um 10.00 Uhr
25. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
25. Lesetreff, 14.00 Uhr im Pfarreizentrum
25. Elternabend zur Firmung 2010, 20.00 Uhr im Pfarreizentrum
26./28. Treffen 1. Oberstufe, 19.00 Uhr im Saal
27. Mittagessen für ältere Pfarreiangehörige, 12.00 Uhr im Pfarreizentrum
29. Neuwerbung Jungwacht/Blauring
30. Pfarreifest: Eucharistiefeier deutsch/italienisch

mit dem Kirchenchor, 10.00 Uhr
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Vor ein paar Tagen ergab sich spontan ein Ge-
spräch mit einem Arbeitskollegen. Er arbeitet
seit 20 Jahren bei der gleichen Bank wie ich.
Allen Kadermitarbeitern offeriert die Bank zu
einem solchen Dienstjubiläum ein Time-out
(Sabbatical).
Keine Frage – er hat es wirklich verdient. In den
letzten Monaten bekam er so viel aufgeladen,
dass ihm fast die Decke auf den Kopf gefallen
ist.
Er wolle sein Sabbatical in einem Kloster ver-
bringen und dort endlich einmal zur Ruhe
kommen, sagte er. Und er beabsichtige auch,
am Klosterleben teilzunehmen.
Mein Kollege – sein Name ist Mike – ist sehr
aktiv und kommt kaum je mal zur Ruhe. Ich
wollte mit ihm folgende Wette abschliessen:
Wenn Mike die acht Wochen im Kloster aus-
harren würde, werde er nicht mehr an seinen
heutigen Job zurückkehren.
Was als leichtes Gespräch begann, entwickelte
sich zu einer intensiven Diskussion über Reli-
gion, Gott und Jesus Christus. Er wusste viel
über Religion und Kirche zu erzählen, hatte

seine Vorbehalte gegenüber deren veralteten
Vorschriften und Regeln. Ohne Zweifel war sein
Wissen darüber viel grösser als das meinige. Ich
konnte Religion und Kirche schlecht verteidi-
gen. Dafür versuchte ich, ihm Gott und Jesus
Christus näher zu bringen. Ich sprach von Sou-
veränität Gottes, von seiner Allmacht, aber
auch von der Liebe und Gnade... und er sprach
von Kirche, Papst und gemachten Fehlern und
einer kaum vorhandenen kirchlichen Zukunft.
Nach über einer Stunde des Debattierens
wandten wir uns wieder unserer Arbeit zu. Ich
war von mir enttäuscht, weil ich zu viel Gott ge-
rechtfertigt und zu wenig näher gebracht habe.
Ich kann leider nicht sagen, was für einen Gott
ich bei ihm deponiert habe, und ob etwas von
der Liebe seines Sohnes bei Mike angekommen
ist. Wir werden uns Ende Juni – nach seinem
Sabbatical – wieder treffen und vielleicht kön-
nen wir mit dem Gespräch dort weiter fahren,
wo wir es im März beendeten. (Fortsetzung
folgt – hoffentlich)

Christian Rüegger

Evangelische Täufergemeinde
«Für’s Time-out ins Kloster»
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Wichtige Kontakte

Wichtige Kontakte
Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 143
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145

Apotheker – Notfalldienst 044 813 30 31
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19
Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med.W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung
Schulzahnklinik 044 860 38 66
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach,
Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13
Spitex-Verein Bachenbülach 044 862 00 51
Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach Fax 043 540 79 38
Hebammendienste 076 372 71 77
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Autodienst 044 860 01 51
Einsatzleitung: Frau V. Maag, Halden 11, 8184 Bachenbülach Vertretung: Spitex-Verein
Dr. med. vet. Franka Kässner, Kleintierpraxis und Katzenpension 044 860 80 20
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung

Beratungsstellen
Jugendsekretariat der Bezirke Bülach und Dielsdorf 043 259 95 00
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach
(Geschäftshaus «Arcade», beim Parkplatz «Sonnenhof» der Migros)
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung beim Jugendsekretariat
Kleinkindberatung Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Telefonische Beratung: täglich 08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden und Beratung: Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und

Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr
Ehe- und Lebensberatung 044 860 83 86
Rössligasse 5, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 058 453 64 62
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,
Samstag 08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Bachebüler Mosaik Mai 2010
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungs-
zeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

Gesundheitsbehörde Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere Unfälle

Lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren Sie
Ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich
an einen Arzt in Bachenbülach.

Ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden
Sie weitergeleitet:

– Notfallpraxis Spital Bülach
– Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
– Rettungsdienst 144

Falls Arzt nicht erreichbar:

Rettungsdienst
144

1

2

3

�Spital
Die verletzte oder erkrankte Person wird im

nächstliegenden Spital behandelt.
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Spezielle Veranstaltungen

Sonntag, 2. Mai 2010, 10.15 Uhr Gästegottesdienst (herzliche Einladung dazu!)
Sonntag, 2. Mai 2010, 13.15 Uhr Taufen und Erlebnisberichte
Donnerstag, 13. bis Sonntag, 16. Mai 2010 Gemeindewochenende in Adelboden
Donnerstag, 20. Mai 2010, 14.00 Uhr Senioren-Nachmittag
Samstag, 22. bis Montag 24. Mai 2010 Jungschar-Pfingstlager
Samstag, 29. Mai 2010, 20.00 Uhr Samstagabend-Gottesdienst «Büli-Süd»

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt.

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben: jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen: abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr, www.jetonline.ch
Samstagabend-Gottesdienste: unregelmässig, siehe www.buelisued.ch

Haben sie Fragen? Brauchen sie Hilfe?
Jederzeit unter 043 497 67 29 und www.etgbachenbuelach.ch

Weltgebetstag 2010

Rückblick auf den Weltgebetstag vom 5. März 2010

Wir, der Vorbereitungskreis und die Bülacher Kirchen, möchten uns ganz herzlich bei den
zahlreichen Besuchern des Weltgebetstages in der röm.-kath. Dreifaltigkeitskirche in Bülach
bedanken.
Wie immer war es ein gelungener Anlass. Es wurde Kamerun in Land und Leute und eine in-
spirierende Liturgie, geschrieben von Frauen aus Kamerun, mit dem Titel: «Alles, was Odem
hat, lobe den Herrn», den Gottesdienstbesuchern näher gebracht.
Bedanken möchten wir uns auch für die grosszügige Kollekte von Fr. 2’327.00. Diese wurde
am 08.03 2010 auf das PC-Konto 80-68166-8 einbezahlt.

Es wünscht Euch allen eine gute Zeit.

Der Vorbereitungskreis und die Bülacher Kirchen
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Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 6. Mai 2010 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team
vom Frauenverein Bachenbülach.

Abholdienst: V. Hiltebrand, Tel.-Nr. 044 860 19 19

Einladungen
Frauenverein
Bachenbülach

Gratulationen

Folgenden Einwohnerinnen und Einwohnern können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zum 80. Geburtstag

am 12. Mai 2010
Hans Keller-Maag, Gätterli 16, Bachenbülach

Zum 100. Geburtstag

am 10. Mai 2010
Gertrud Blank-Sollberger, Pflegeheim Eichhölzli, 8192 Glattfelden

Zur Goldenen Hochzeit

am 28. Mai 2010
Eugen und Eva Egli-Kinzelmann, Lachenstrasse 12, Bachenbülach
Eduard und Rosmarie Peter-Schneider, Grossenstein 12, Bachenbülach

am 31. Mai 2010
Hans und Anna Straub-Eicher, Gätterli 6, Bachenbülach

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren einen schönenTag, viel Freude und gute Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren
Mai 2010

Mosaik_427_Inhalt.qxd:1  22.4.2010  16:42 Uhr  Seite 28



Seniorenforum

29Bachebüler Mosaik Mai 2010

Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach

Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während den Schulferien)

Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69

Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33

Pro Senectute

«JazzInn im Grampen»

Freitag, 7. Mai 2010, 20.15 Uhr
Paolo Tomelleri Big Band
The Sound of Count Basie & Duke Ellington

Reservationen über Telefon 043 411 37 36

Grampentheater 2010

«Negel mit Chöpf»
Premiere:
Samstag, 8. Mai 2010, 19.30 Uhr
Weitere Vorstellungen:
Sonntag, 9. Mai 2010, 15.00 Uhr
Freitag, 14. Mai 2010, 19.30 Uhr
Dernière:
Samstag, 15. Mai 2010,19.30 Uhr

Alterszentrum im Grampen
Veranstaltungen im Mai

Musikalisches

Donnerstag, 20. Mai 2010, 19.00 Uhr
Konzert Männerchor Bülach
im Surber-Saal

Mittwoch, 26. Mai 2010, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen im Grampen
im Aufenthaltsraum, 3. Obergeschoss

Ausstellung «Im Grampen»

«Palliative Care – Leben bis zu letzt»
10.–30. Mai 2010
im Alterszentrum «Im Grampen»
Begleitveranstaltungen
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Seniorenforum
Jugendforum

Vorschau Juni

Freitag, 4. Juni 2010, ab 18.00 Uhr
wine + dine, ein gediegenes Essen
mit auserlesenen Weinen
im Restaurant

Dienstag, 15. Juni 2010
Konzert Gemischter Chor

Donnerstag, 24. Juni 2010
Konzert der Stadtmusik Bülach

Galerie «Im Grampen»
«ein Strauss voll Blumen…»
Ausstellung von Toni Haas
Vernissage 6. Juni 2010
Ausstellung bis am 4. Juli 2010

und sonst...

Unser Restaurant «ImGrampen» täglich für Sie
geöffnet (365 Tage) von 8.00–19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1
8180 Bülach

Telefon 043 411 37 37
www.alterszentrum-buelach.ch

Wir Jugendarbeiter/innen der Ajuga sind seit
sieben Jahren mit Freude in der Gemeinde für
Jugendliche ab der 1. Oberstufe tätig. Seit eini-
ger Zeit stellen wir vermehrt fest, dass auch
jüngere Jugendliche unser Angebot nutzen
wollen. Deshalb haben wir entschieden, neu
auch Fünft- und Sechsklässler/innen eine Teil-
nahme an unseren Projekten und Anlässen zu
ermöglichen.
Am 8. April 2010 war es soweit, die erste Bus-
präsenz für Fünft- und Sechstklässler wurde

durchgeführt. Kinder und Jugendliche dieser
Klassen nahmen das Angebot zahlreich wahr.
Es war eine lebendige, gesprächige und interes-
sante Buspräsenz. Nebst vielen Fragen seitens
der Schüler/innen wurden Uno, Tabu und Fuss-
ball gespielt. Der grosse Parkplatz hinter dem
Schulhaus Halden erwies sich als sehr geeigne-
ter Standort.

Ajuga
Neue Buspräsenz für Fünft- und Sechstklässler
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Jugendforum

Kontakte

Plattform Glattal, 8305 Dietlikon, Bahnhofstrasse 47, Nora Naef

Telefon: 079 206 84 28 oder Telefon: 044 804 80 00 oder Telefax: 044 804 80 01
E-Mail: nora.naef@plattformglattal.ch

Konzentriert und ruhig sitzen Jugendliche aus
Bachenbülach vor ihren Pokerchips. Die Span-
nung steigt mit jeder Karte, die ausgespielt
wird. Für einige wendet sich das Blatt nach an-
fänglich erfolgreichem Gewinn, und die ange-
häuften Chips sind wieder verspielt. Umso
mehr freuen sich die drei Gewinner, welche die
Kinogutscheine als Preis entgegen nehmen
können. Um für «Recht und Ordnung» zu sor-
gen, stellen sich zwei Jugendliche aus Bachen-
bülach als Sicherheitsleute zur Verfügung. Ge-
wissenhaft kontrollieren sie die Teilnehmerliste
und melden Unruhen. Nora Naef

Pokerturnier

Haben Sie unsere neue Homepage
schon besucht?

Auf unserer Homepage erfahren Sie mehr über
die Tätigkeiten der KJKO, aktuelle Projekte,
Öffnungszeiten der Spielwiese am Bach und
finden die Ausschreibung, Kursbroschüre und
Berichte vom Ferienpass.

Unter der Rubrik «Was, Wann, Wo» erfahren
Sie frühzeitig von unseren nächsten Veranstal-
tungen. Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage www.kjko.ch.

Ferienpass

Für den Ferienpass in den Frühlingsferien
haben sich 98 Kinder und Jugendliche ange-
meldet. Von den 20 angebotenen Kursen kön-
nen 17 durchgeführt werden. 3 Kurse mussten
mangels Anmeldungen leider abgesagt werden.

Ohne die kreativen Ideen und das Engagement
der Kursanbieter und Kursanbieterinnen wäre
es uns nicht möglich gewesen, den Kindern
und Jugendlichen ein so abwechslungsreiches
Programm anbieten zu können. Wir bedanken
uns herzlich bei allen für ihren Einsatz.

Kinder- und Jugendkommission
Informationen
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Mittwoch, 28. April 2010:
Aufgrund des Kurses für den Ferienpass bleibt
die Spielwiese geschlossen.

Mittwoch, 5. Mai 2010:
Für Kinder (1. bis 6. Primar) ist die Spielwiese
wie üblich offen.

Alfred Ryf
Kinder- und Jugendkoordinator

der dazu auf, ihm das Gesicht mit der mitge-
brachten wasserlöslichen Schminke anzumalen.
Bald begannen die ersten Kinder sich gegen-
seitig das Gesicht mit Farbe zu schmücken.
Einige wagten unter fachmännischer Anleitung
von Nati, Einrad zu fahren. Während dieser
Zeit baute Picco – tatkräftig unterstützt durch
Simon – in der Turnhalle einen Akrobatik-
Parcours mit einfacheren und schwierigeren
Übungen auf.
Als aus der Musikanlage Zirkusmusik erklang,
war Hasis Gesicht längstens angemalt. «Wann
dürfen wir alles ausprobieren?» fragten die Kin-
der immer wieder voller Ungeduld und Vor-
freude. ENDLICH wurde die Manege von den
vier Erwachsenen freigegeben und der Spass
konnte beginnen.

Hasi, der Zirkushase, überlegte kurz und meinte
zuversichtlich: «Ja, nächstes Jahr findet der
Schnuppertag wieder statt.» Worauf die lustige
Kinderschar brüllte: «Hurra – der Zirkus
kommt ein zweites Mal!» Die Arme schnellten
in die Höhe und die fünfzehn Mädchen und
Jungen machten Luftsprünge vor Freude.
Unter Anleitung von Picco, einem echten
Zirkusartisten von der Circusschule BELLIS-
SIMO, übten sich die Kinder in Disziplinen
wie Balancieren und Jonglieren. Empfangen wur-
den sie am Samstagnachmittag, 27. März 2010,
vom ominösen Zirkus-Osterhasen vor der Ein-
gangstür der Turnhalle vom Schulhaus Halden
in Bachenbülach.
Das Eis war bald gebrochen. Der Hase musste
noch geschminkt werden und forderte die Kin-
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Jugendforum

Kinder- und Jugendkoordination
Gratis Zirkus-Schnuppertag

Spielwiese am Bach

Präsenz während den Frühlingsferien
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Jugendforum

Pfadi Pulacha
D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)

Philipp Kalberer «Sioux» Tel. 044 860 37 38
Gätterli 25
8184 Bachenbülach

Trupp Larix
(Meitli-Pfadi Bülach, 5. Kl. – 3. Sek.)

Andrea Zürcher «Serafina» Tel. 044 860 24 31
Gätterli 24
8184 Bachenbülach

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennen zu lernen?
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue
Infos für den aktuellen Samstag findest du jeweils im Anschlagkasten gegenüber dem Gemeinde-
haus Bachenbülach, bei der Metzgerei Rhyner in Bülach oder auf unserer Homepage unter den
folgenden Gruppennamen: Weitere Infos über die Pfadi findest du unter www.pulacha.ch

Meute Sirah
(Wölfli der Buebe-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Kevin Krebser «Calimero» Tel. 044 862 11 16
Breitiweg 1
8185 Winkel

Meute Phoenix
(Bienli der Meitli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Jasmina Mendelin «Zora» Tel. 044 861 16 67
Eschenmosenstrasse 3
8184 Bachenbülach

sentlich zum psychischenWohlbefinden bei und
kann vor einer Sucht schützen. Ein Umfeld, das
es den Kindern ermöglicht, sich erfolgreich mit
Problemen auseinander zu setzen, hilft ihnen,
diese Selbstwirksamkeit aufzubauen. Ermutigen
Sie als Eltern ihre Kinder zu neuen Aufgaben
und bieten Sie ihnen nur Hilfe an, wenn sie zu
scheitern drohen. Das Gleiche können Lehrper-
sonen, Vereinsleiter undTrainerinnen tun. Auch
Lob und das Betonen der Leistung des Kindes
tragen dazu bei, dass Kinder ein Gefühl dafür
entwickeln, für ihren Fortschritt selbst verant-
wortlich zu sein. Menschen, die nicht einfach
passiv sind sondern die Einstellung haben: «Ich
kann es, ich kann etwas bewirken!» erholen sich
leichter von Rückschlägen und werden auch
nach Misserfolgen wieder initiativ, weil sie ihren
Fähigkeiten vertrauen.
Weitere Anregungen zu einem suchtpräven-
tiven Erziehungsstil erhalten Sie bei Suchtprä-
ventionsstelle, Erachfeldstrasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 044 872 77 33, www.praevention-zu.ch.

Ihr Kleinkind hat einen leuchtenden Ball ent-
deckt und möchte ihn packen. Es gibt sich alle
Mühe, streckt sich, rutscht vorwärts- und end-
lich ist es geschafft. Ein Strahlen geht über das
Gesicht. Sie waren versucht, nachzuhelfen, doch
dann wäre die kindliche Befriedigung geringer
ausgefallen. Ein Knabe schaut seinem Kollegen
zu, wie dieser es schafft, auf einen Baum zu klet-
tern. Das genaue Zuschauen und die Überzeu-
gung «Was der kann, kann ich auch!» gibt dem
Beobachter den Mut, das Gleiche zu versuchen.
«Du schaffst das!» ermuntert die Lehrerin das
Mädchen und bewirkt damit, dass dieses sich
nochmals hinter die Mathematik-Aufgabe macht
und diese erfolgreich löst.
Eigene Erfahrungen, das Beobachten von Men-
schen, die durch eigene Anstrengung eine schwie-
rige Aufgabe bewältigen und der Zuspruch von
anderen fördern die Entstehung von «Selbst-
wirksamkeit». Darunter versteht man die Über-
zeugung, dass man fähig ist, zu lernen oder be-
stimmte Aufgaben auszuführen. Dies trägt we-

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
Das kann ich!
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Auch «unerwartete Gäste» verabschieden sich
irgendwann einmal, und wie man in unseren
Aufführungen sehen konnte, geht das manch-
mal recht schnell. Diesen Eindruck haben auch
wir von der Cheernagel-Büüni – schon sind die
sieben Vorstellungen vorbei, das Bühnenbild
demontiert, die Kostüme gereinigt und einge-
mottet, und mit dieser Ausgabe des Mosaik’s
findet die ganze Produktion ihren Abschluss.
Nach dieser intensiven Zeit entsteht nicht ein-
fach nur ein Vakuum – es gibt auch eine ge-
wisse Entspannung und vor allem auch ein Ge-
fühl von Dankbarkeit, und das soll hier zum
Ende der Produktion noch seinen Ausdruck
finden.

Wir von der Cheernagel-Büüni bedanken
uns ganz herzlich
� bei all unsern Gönnern und Sponsoren, ohne
die wir das Ganze gar nicht machen würden,

� bei den vielen Helferinnen und Helfern aus
der Dorfmusik, der Frauenriege, der Damen-
riege sowie aus Frauen- und Männerchor.
«Mitenand gahts besser» – es gibt wohl
kaum eine eindrücklichere Weise, das zu
demonstrieren, als eure selbstverständliche
Art, wie ihr uns bei dieser grossen Arbeit un-
terstützt habt!

� bei Luciano und Uschi Ferassini, die wäh-
rend unserer Zeit in der Mehrzweckhalle für
uns da waren und es sich nicht nehmen lies-
sen, auch im Service unseres Gastro-Betriebs
mit anzupacken

� bei all den Vereinen und Gruppen, die wäh-
rend unserer Theatersaison die Mehrzweck-
halle nicht benützen konnten und sich nach
Ersatzlösungen umgesehen haben.Wir sehen
das keineswegs als selbstverständlich an.

… schon geht’s weiter!

Viel Zeit bleibt uns nicht, um die Hände in
den Schoss zu legen und auszuruhen.
Die Cheernagel-Büüni macht sich am Mutter-
tag wieder bemerkbar. Am Sonntag, dem
9. Mai richten wir in der Mehrzweckhalle wie-
der den traditionellen Muttertags-Brunch her.
Wir können allen Bachenbülern nur empfeh-

len, dieses Angebot mit Mutter, Kind und Ke-
gel zu nützen – in so entspannter und stress-
freier Atmosphäre kommt Ihr sonst nie zu
einem so reichhaltigen Brunch. Live untermalt
mit schwungvollen Melodien der Dorfmusik!
Die genauen Daten sind in unserer Muttertags-
Bruch-Ankündigung in dieser Mosaik-Ausgabe
festgehalten, selbstverständlich sind auch Be-
sucherinnen und Besucher aus der näheren und
weiteren Umgebung willkommen. Und wenn
Sie sicher sein wollen, für sich und Ihre Lieben
genügend Plätze nebeneinander zu finden,
dann besetzen Sie diese unter 079 630 50 50.

Übrigens: Wie Sie aus dem ganzen Artikel
sehen, können wir immer wieder helfende
Hände gebrauchen, und so ein Einzel-Ereignis
wie der Muttertagsbrunch wäre doch auch eine
glänzende Gelegenheit, die Leute von der
Cheernagel-Büüni näher kennen zu lernen...

Lassen Sie es uns wissen, wenn Sie uns am
Muttertag ergänzen und verstärken wollen
(079 630 50 50).

Ihre Cheernagel-Büüni

Cheernagel-Büüni
Kaum ist etwas vorbei...

Mosaik_427_Inhalt.qxd:1  22.4.2010  16:42 Uhr  Seite 34



Bachebüler Mosaik Mai 2010 35

Dorfvereine

Also, falls Sie jemanden kennen,
� der Tenorhorn spielt,
� der Freude an der böhmisch-mährischen Blas-
musik hat,

� der bereit ist, jeweils am Dienstagabend mit
uns zu proben,

� der mit uns an Konzerten mitspielt und
� der auch Geselligkeit mag,
so melden Sie sich bei einem Mitglied oder
dem Präsidenten der dmbb. Wir würden uns
sehr über eine/n neue/n Musikant/in freuen!

Vorschau

Benützen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie
die dmbb an folgenden Anlässen:

9. Mai 2010 Frühschoppenkonzert am Mut-
tertags-Brunch der Cheernagel-
Büüni in der Mehrzweckhalle
Bachenbülach

16. Mai 2010 Teilnahme amWyländerMusik-
tag in Sulz-Rickenbach ZH

27. Juni 2010 Konzert am Stadtfest Kloten ZH

Zum Schluss noch dies…

Wenn Gott gewollt hätte, dass Holz Musik
macht, hätte er die Bäume singen lassen.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine gute
Zeit und bis bald!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli

Liebe Leserinnen und Leser

Nachdem der Monat März
mit vielen Anlässen gespickt

war (Blasmusig-Sunntig, Teilnah-
me am Blasmusiksonntag in
Neunkirch SH) widmen sich
die Musikantinnen und Mu-
sikanten der dmbb seit eini-
ger Zeit wieder vermehrt der
Probenarbeit. Als Nächstes
steht die musikalische Umrah-
mung des Muttertags-Brunch’s

vom 9. Mai 2010 an, welcher von der Cheer-
nagel-Büüni organisiert wird.

Nachwuchssorgen in der dmbb

Haben Sie in diesem Jahr schon einen öffent-
lichen Auftritt der dmbb miterlebt? Dann ist
Ihnen vielleicht aufgefallen, dass unser Horn-
register «geschrumpft» ist. Deshalb sind wir auf
der Suche nach Verstärkung. Leider ist es in der
heutigen Zeit nicht mehr so einfach, Nach-
wuchs für die Blasmusik zu finden. Das Frei-
zeitangebot ist dermassen gross, dass man sich
glücklich schätzen kann, wenn man überhaupt
noch genügend Mitspieler/innen findet.

Dies wäre der Traum einer jeden Blaskapelle:

Die Realität präsentiert sich leider so:

Dorfmusik
S’Baritönli brichtet

Kontakt

Präsident
Hans Studer
Weieracherstrasse 7, Bachenbülach

Telefon 044 860 91 13
www.dm-bb.ch
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Frauenverein

Frauenverein
Bachenbülach

Beim gemütlichen, glustigen Zmorgebuffet
sind alle Interessierten herzlichst vom Frauen-
verein Bachenbülach eingeladen.

Datum: Donnerstag, 27.05.2010
Ort: Pavillon Mehrzweckhalle

Bachenbülach
Zeit: 09.00–11.00 Uhr

Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen
und freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen.

Der Vorstand des
Frauenvereins Bachenbülach

Einladung zum Frühlingsbrunch

Kontakte

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Präsident: Aktuar:
Roger Steimann Stephan Hartung
c/o R. Steimann AG, Weieracherstrasse 8 c/o agdacom, Postfach 10
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 864 40 30 Telefon: 044 814 15 55
www.gewerbe-bachenbuelach.ch info@gewerbe-bachenbuelach.ch

24./25. Juli 2010 festgelegt – das Fest findet
nun also an zwei Tagen statt.

Da es während den Ferien nicht möglich sein
wird, den traditionellen Zeichen- und Mal-
wettbewerb durchzuführen, wird am Samstag,
24. Juli 2010, ein Spielnachmittag für die da-
heimgebliebenen Kinder organisiert.

Zusätzlich wird dann auch am Sonntag, 25. Juli
2010, bei der Trotte eine Festwirtschaft betrie-
ben. Es ist vorgesehen, den Sonntag mit einem
Frühschoppen-Konzert zu beginnen und an-
schliessend wird der Mittagstisch für die anwe-
senden Gäste gedeckt. Ein «Fischknusperli-
Menü» und Grilladen vom Holzkohlegrill
stehen auf der Speisekarte.

Neu! Trottenfest im Juli
statt im September

An der diesjährigen Generalversammlung hat
der Männerchor beschlossen, das alle zwei
Jahre stattfindende, traditionelle Trottenfest
versuchsweise in die Sommerferien zu verlegen.
Das Durchführungsdatum wurde auf den

Männerchor Bachenbülach
Voranzeige
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Schiessdaten und Anlässe

Samstag 1. Mai Maischiessen Niederhasli 8.00–15.00 Uhr
Samstag 8. Mai Jubil. schiessen Mönchaltorf in Uster 8.00–18.00 Uhr
Samstag 8. Mai Jubil. schiessen Uster 8.00–18.00 Uhr
Mittwoch 19. Mai Feldschiessen Dorfvereine in Bülach 18.00–20.00 Uhr
Donnerstag 20. Mai 1. Bundesübung in Bülach 18.00–20.00 Uhr

Achtung – 1. Bundesprogrammübung 2010
Donnerstag, 20. Mai 2010, 18.00–20.00 Uhr

Die Schiesssaison 2010 vom SV Bachenbülach begann offiziell mit dem Glattschiessen in Höri
und dem Frühlingsschiessen in Bülach.
Mit guter Beteiligung an beiden Schiessen unserer Aktiven haben doch einige mit guten bis sehr
guten Resultaten angezeigt, dass in diesem Jahr mit ihnen zu rechnen ist.

Reservieren Sie sich bereits jetzt das Datum
vom 24./25. Juli 2010 und freuen Sie sich auf
dieses Ferienwochenende, das Sie in gemüt-
lichem Rahmen zusammen mit Freunden und
den Sängern geniessen können.

Fredy Meyer
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Nachstehend sehen Sie, liebe Gäste, das provi-
sorische Programm:

Samstag 24. Juli 2010: 14.00 Uhr Festbeginn
– Festwirtschaft
– Spiele für Kinder
– ab 18.00 Uhr musikalische Unterhaltung,
dazwischen Liedervorträge des Männerchors

Sonntag 25. Juli 2010: 10.00 Uhr Festbeginn
– 11.00 Uhr Frühschoppenkonzert
– anschliessend «Mittagstisch»
– Festende ca. 14.00 Uhr

Samariterverein

18./19. Juni 2010

Der Nothilfekurs beginnt am Freitag,
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr,
Samstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Kosten: Fr. 130.–

Anmeldungen bitte an Gabi Petovello
Telefon 044 860 97 29
rpetovello@hispeed.ch

Anmeldeschluss ist der 14. Juni 2010

Samariterverein Bachenbülach

Samariterverein
Nothilfekurs

Schiessverein

Schiessverein
Schützenecke
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Resultate unserer Schützen mit Auszeichnung:

Glattschiessen Höri Frühlingsschiessen Bülach
1. Rang Peter Karl 92 Pkt. 1. Rang Zürcher Hans 142 Pkt.
2. „ Zürcher Hans 91 „ 2. „ Drittenbass Peter 140 „
3. „ Berger Guido 91 „ 3. „ Berger Guido 139 „
4. „ Grieb Daniel 91 „ 4. „ Müller Günter 136 „
5. „ Drittenbass Peter 91 „ 5. „ Heusser René 136 „
6. „ Maag Gottlieb 90 „ 6. „ Blaser Martin 131 „
7. „ Kleinser Harald 90 „ 7. „ Grieb Daniel 128 „
8. „ Heusser René 87 „ 8. „ Maag Gottlieb 128 „
9. „ Bläsi Rhyner 86 „ 9. „ Bläsi Rhyner 128 „
10. „ Blaser Martin 86 „ 10. „ Peter Karl 126 „
11. „ Müller Günter 83 „

Herzliche Gratulation allen, die an diesen Schiessen teilgenommen haben.

Ein Traum wird wahr

AnfangDezember 2009 versammelten sichMit-
glieder des Vorstandes und der Baukommission
auf der Freilufttennisanlage «Winterhalden» in
Bachenbülach, um einem der bedeutendsten
Momente in der Vereinsgeschichte beizuwoh-
nen: Dem Spatenstich zum Bau des neuen Club-
hauses. Das neue Clubhaus ist neben den vier
modernen Ganzjahres-Tennisplätzen von gros-
ser Wichtigkeit für die Weiterentwicklung des
yellow tennis club. Denn die verbesserte Infra-
struktur ermöglicht dem Verein, das Erreichen
seiner sportlichen, präventiven und gesell-
schaftlichen Ziele voranzutreiben und noch
mehr auf die unterschiedlichen Bedürfnisse der
Mitglieder einzugehen. Die Anlage ist im Übri-
gen so konzipiert, dass bei Bedarf die Möglich-
keit besteht, sowohl Clubhaus als auch die An-
zahl Tennisplätze zu erweitern. Die Zukunft
wird zeigen, wohin der Weg führt.

Für den Moment stehen also die Fertigstellung
des neuen Clubhauses und die Gestaltung der
gesamten Anlage im Vordergrund. In wenigen
Wochen werden die Arbeiten fertig gestellt sein
und der yellow tennis club kann sich in seinem
neuen Kleid präsentieren. Am Samstag, 3. Juli
2010 wird der Verein seine Tore für die Bevöl-
kerung und für seine Sponsoren öffnen. Liebe
Leserin, lieber Leser, reservieren Sie sich dieses
Datum und besuchen Sie uns am Open Day.
Wir würden uns sehr freuen!

Sportlich gesehen, ist der Verein intensiv mit
dem Aufbau einer breiten Basis an Kindern und
Jugendlichen beschäftigt, welche den Grund-
stein bilden soll, um langfristig auf allen Lei-
stungsstufen (Breiten-,Wettkampf-, Leistungs-
und Spitzensport) vertreten zu sein. Ein vielfäl-
tiges und qualitativ hochwertiges Angebot an
Trainings- und Spielmöglichkeiten wurde für
die kommende Saison bereits auf den Weg ge-
bracht. Des Weiteren möchte der Verein mit
seinen Aktiven und mit spielstarken Junioren
im Interclub die Nationalliga C erreichen und
sich dort langfristig etablieren. Auch hierfür
sind Bestrebungen im Gang.

yellow tennis club
Neues Clubhaus und Start in die Interclub-Saison 2010
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Ausblick Interclub-Saison 2010

Am ersten Maiwochenende starten die fünf
Interclub-Teams in die Saison. Die Begegnun-
gen für die erste Runde sehen folgendermassen
aus:
� Das 1. Liga Damen Aktive-Team empfängt
UBS ZH auf der Freilufttennisanlage «Win-
terhalden» in Bachenbülach.

� Das 3. Liga Herren Aktive-Team spielt aus-
wärts gegen Kloten.

� Das 2. Liga Herren Jungsenioren-Team ist
zu Gast beim Tennisclub Unterengstringen.

� Das 3. Liga Herren Jungsenioren-Team 1
spielt auswärts gegen Harlachen.

� Das 3. Liga Herren Jungsenioren-Team 2
greift am zweiten Maiwochenende ins Ge-
schehen ein. Dabei trifft das Team auswärts
auf Valsana ZH.

Die Teams freuen sich auf rege Unterstützung!

Wenn Sie mehr über den Open Day und
die Interclub-Saison 2010 erfahren möchten,
besuchen Sie unsere Website unter
www.yellowtennisclub.ch.

yellow tennis club
Ingrid Diener

25. Mai 2010, 19.00 Uhr

Öffentliche Führung durch die Ausstellung im
Bülacher Ortsmuseum.
Anschliessend Apéro mit echtem Bachen-
bülacher Bier und Anekdoten aus der Dorf-
geschichte zusammengestellt und präsentiert
von Ulrich Mäder.

Anmeldung unter www.evpbachenbuelach.ch
erwünscht. Spontane Gäste sind ebenfalls herz-
lich willkommen.

Eintritt frei.

EVP Bachenbülach
Besuch der Ausstellung «Bachenbülach – vom kleinen Dorf zur kleinen Region»

Kontakt:

EVP Bachenbülach

Präsident:
Andreas Plath
Rennweg 6
8184 Bachenbülach

Telefon: 044 860 92 02
E-Mail: andreas@plath.ch
Internet: www.evpbachenbuelach.ch

Bachenbülach
 Vom kleinen Dorf zur kleinen Region.

Kontakt:

info@yellowtennislcub.ch
www.yellowtennisclub.ch
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Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansässige
spontan in ungezwungenem Rahmen am
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und
zum politischen Gedankenaustausch. Der Abend
bleibt also frei für weitere Aktivitäten.
Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder als
Neumitglied der FDP Bachenbülach begrüssen
zu dürfen.

Kontakt:

FDP Bachenbülach

Präsidentin:
Marianne Seger
Postfach 123
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 24 26

FDP Bachenbülach
Stamm für politisch Interessierte

Es sind die kleinen Füchse die den Weinberg
verderben. (König Salomo)
Vorerst danken wir allen die unseren Kandi-
daten ihre Stimme gaben. Nun müssen die Ge-
wählten ihre Wahlversprechen einlösen. Das
Einlösen dieser Versprechen ist nicht eine kurz-
zeitige Angelegenheit. Die Versprechen gelten
für die ganze Länge der Behördentätigkeit. Die
SVP hat die Messlatte bereits gesetzt. Jetzt er-
warten wir messbare Leistungen.

Einstehen für Bachenbülach
Das haben die SVP-Kandidaten von Bachen-
bülach während demWahlkampf versprochen.
Nun sind die Behörden gewählt und es ist nun
Pflicht aller SVP-Mitglieder, dafür zu sorgen,
dass dieses Versprechen weder zur Worthülse
wird noch sich zum Versprecher mausert.
Diese eingegangene Verpflichtung hat nun zur
Folge, dass wir den Behörden, wie man so sagt,
genau auf die Finger schauen müssen.
Die Turbulenzen und Unstimmigkeiten an der
Schule Bachenbülach sind vielen bekannt. Sie
wurden jedoch möglichst verschwiegen. Die
Kündigungen von vier Lehrern lässt aufhor-
chen. Nun müssen mit klaren Massnahmen die
Missstände beseitigt werden. Da haben die Be-
hördemitglieder der SVP einen klaren Auftrag
der sehr ernst genommen werden muss.

Der Gemeinderat hat das Problem «zu wenig
Parkplätze auf öffentlichem Grund» zwar er-
kannt, mit der Neuschaffung von Parkplätzen
auf Gemeindestrassen jedoch nicht gelöst. Im
Gegenteil, das Problem wurde nur verschärft.
Parkplatzmieter haben den Mietvertrag für ih-
ren Parkplatz aufgelöst und parkieren ihr Auto
nun auf Parkplätzen auf den Gemeindestrassen
und wenn’s dort keinen hat auf Besucherpark-
plätzen in der Nachbarschaft. Das Gerangel
um diese Parkplätze ist bekannt und offen-
sichtlich. Parkplätze in Tiefgaragen sind so frei
geworden. Es kann wohl kaum die Lösung
sein, dass die Gemeinde Gratisparkplätze zur
Verfügung stellt und gleichzeitig den bauwilli-
gen Grundeigentümern die Pflicht auferlegt
Parkplätze zu bauen. Die Situation führt dazu,
dass viele (zu viele) Fahrzeugbesitzer einen Gra-
tisparkplatz möchten.
König Salomo hat solche Probleme mit einem
Satz auf den Punkt gebracht und klargestellt.
Es sind die kleinen Füchse die den Weinberg
verderben.
Hoffen wir, dass unsere Behörden diese kleinen
Füchse einfangen und gute Lösungen im Inter-
esse der Bewohner von Bachenbülach erarbeiten.

Im Namen des Vorstandes
Ulrich Maag

SVP Bachenbülach
Einstehen für Bachenbülach
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Hinweis:
� Nächster Stamm am 12. Mai 2010,
um 18.30 im Restaurant Freihof
Ein unverbindlicher Besuch am Stamm ist
eine gute Möglichkeit mit uns in Kontakt zu
treten. Der Abend ist so noch frei für weite-
re Verpflichtungen.

Kontakt:

Ueli Maag, SVP-Vizepräsident
Telefon Geschäft: 043 444 07 32
Telefon Privat: 043 444 07 30

E-Mail: ulrich.maag@dosteba.ch

Gemeinde-
bibliothek
Bachenbülach

Trotte, 1. Stock
T. 044 860 02 85

Öffnungszeiten

Dienstag:
15.30–18.00 Uhr
Donnerstag:
18.00–20.00 Uhr
Freitag:
18.00–20.00 Uhr
Samstag:
09.30–12.00 Uhr

Gemeindebibliothek Bachenbülach
Bibliothekswerbekampagne

Achtung:
Am Samstag,

1. Mai bleibt
die Bibliothek 
geschlossen!

Am Samstag, 29. Mai von
09.30 bis 12.00 Uhr
veranstalten wir einen

Bücherflohmarkt
und laden Sie zu Kaffee
und Gipfeli ein.

Am Freitag, 4. Juni um 
09.00 Uhr laden wir Sie zu 
einem

Bücherkaffee
mit Daniela Binder ein. Sie
stellt Frühlingsneuheiten
aus der Belletristik vor.

Am Mittwoch, 9. Juni von
14.00 bis 16.00 Uhr laden wir 
alle Kinder ab 6 Jahren zum 
gemütlichen

Bücherwurm-Basteln
ein. Dazu spendieren wir einen
feinen Z‛vieri.
Anmeldungen zur diesem Anlass
nehmen wir bis am 4. Juni gerne
während den Öffnungszeiten der
Bibliothek entgegen.

Liebe Leserinnen und Leser

Im Rahmen der Bibliothekswerbekampagne 2010 laden wir Sie herzlich 
zu folgenden drei Anlässen ein: 

 

Das Bibliotheks-Team

Mai 
1 2

3 4 5 6 7 8 9
10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23
24 25 26 27 28 29 30
31

Juni
1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13
14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30
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Zusätzlich spielen wir im Mai unsere aller-
letzten Vorstellungen von: «Das Orangen-
mädchen» und «Mondscheintarif».

Spieldaten der öffentlichen
Vorstellungen des Gastspiels

im Mai und Juni 2010:

Do 27. Mai 2010 20.00 Uhr
Fr 28. Mai 2010 20.00 Uhr
Sa 29. Mai 2010 20.00 Uhr
So 30. Mai 2010 19.00 Uhr
Mi 02. Juni 2010 20.00 Uhr
Do 03. Juni 2010 20.00 Uhr
Fr 04. Juni 2010 20.00 Uhr
Sa 05. Juni 2010 20.00 Uhr

Spieldaten der letzten öffentlichen
Vorstellungen

im Mai 2010:

So 02. Mai 2010 19.00 Uhr
Das Orangenmädchen

Mi 05. Mai 2010 20.00 Uhr
Das Orangenmädchen

Sa 07. Mai 2010 20.00 Uhr
Das Orangenmädchen,Derniere

Fr 14. Mai 2010 20.00 Uhr
Mondscheintarif

Sa 15. Mai 2010 20.00 Uhr
Mondscheintarif

So 16. Mai 2010 19.00 Uhr
Mondscheintarif

Mi 19. Mai 2010 20.00 Uhr
Mondscheintarif

Fr 21. Mai 2010 20.00 Uhr
Mondscheintarif

Sa 22. Mai 2010 20.00 Uhr
Mondscheintarif

So 23. Mai 2010 19.00 Uhr
Mondscheintarif, Derniere
(Pfingstsonntag)

Unser zweites Gastspiel in diesem Frühling,
ein heiteres Comedy-Programm zum Saison-
abschluss:

«Paddeldaddeldudoch!
Oder: Sinke, wem Gesank gegeben…»

Jan & Hein & Klaas & Britt, die «schrägste
Schiffsbesatzung Berlins», präsentieren ihre
verrückte maritime Revue.

In zwei temporeichen Stunden können See-
bären und Landratten erleben, wie die Crew
mit Leck im Heck untergeht, auf einer schein-
baren Südseeinsel landet und gerade noch vor
dem Erfrierungstod gerettet wird. Sie können
Zeuge sein, wie einer versucht, den Kapitän zu
spielen und – besonderer Höhepunkt – Sie
können Jan und Hein und Klaas und Britt
beim Angeln zusehen!

Diese Revue ist brillant durchchoreographiert,
vom solistischen Anglerlatein bis zum vierstim-
migen Kalauer eine hinreissend gesungene paro-
distische Hommage an das Meer und seine Be-
singer: Mit La Paloma, Schiffsjungentanz und
Kaperfahrt, Hula-Hoop und Meuterei, mit
Shanties, Schlagern und Schlagseite, mit Sprech-
kanon, Stepptanz und Schnaps: Comedy mari-
tim mit HaiLights von Händel bis ABBA. Die-
ses Gastspiel wird garantiert Ihre Lachmuskeln
strapazieren! Erstmals in der Schweiz.

Bachebüler Mosaik Mai 201042

Kulturelles

Kammerspiele Seeb
Spieldaten im Mai und Juni
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Alle Informationen und telefonischer und
schriftlicher Vorverkauf unter
Telefon 044 860 71 47 oder
www.kammerspiele.ch
Abweichungen vom Spielplan sind jederzeit
möglich.

Kammerspiele Seeb – Eintrittspreise:

Paddeldaddeldudoch Fr. 40.00
Das Orangenmädchen Fr. 50.00
Mondscheintarif Fr. 40.00

Wichtiger Hinweis:
Keine Parkplätze beim Theater!
Bitte benützen Sie die Parkplätze bei
der Firma COVIN AG.

Das Foyer ist eine Stunde vor und eine Stunde
nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser
Bar-Team heisst Sie herzlich willkommen!
Eine kleine, aber erlesene Auswahl an kuli-
narischen Leckerbissen und Getränken stehen
für Sie bereit. Essen bitte telefonisch oder
schriftlich vorbestellen!

Ausstellung «Palliative Care – leben bis
zuletzt» vom 11. bis 30. Mai 2010
im Alterszentrum «Im Grampen» Bülach

Die Bevölkerung des Zürcher Unterlandes ist
herzlich zum Besuch der informativen Aus-
stellung «Palliative Care – leben bis zuletzt» und
zu den interessanten Begleitveranstaltungen ein-
geladen.

Lebensqualität, Achtung und Würde sind
im Mittelpunkt.

Palliative Care eröffnet unzählige Möglich-
keiten, für Menschen mit schwerer, fortschrei-
tender Krankheit, betagten Menschen und
sterbenden Menschen etwas zu tun. Durch
Vorbeugen und Lindern z. B. von Schmerzen
und anderen Beschwerden, durch Ansprechen
von Ängsten und Sorgen, gelingt es, die Lebens-
qualität zu verbessern und Sinn in solchen
Lebensabschnitten zu finden. «Palliative Care»
hat also etwas mit dem Leben zu tun.

Ausstellung (Besuch gratis)

Die Ausstellung bringt den Besucherinnen und
Besuchern «Palliative Care» mit Bild und Wort
näher und bietet Gelegenheit, sich über die ent-
sprechende Betreuungsart und die regionalen
Betreuungsorte und -angebote zu informieren.

Dauer:
11.–30. Mai 2010
(ausgenommen 14. und 15. Mai)
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 13.00 – 19.30 Uhr,
Samstag, Sonn- & Feiertage 11.00 – 16.00 Uhr
Öffentliche Führungen:
Mittwoch, 12. Mai , 18.00 Uhr,
Sonntag, 16. Mai, 11.00 Uhr,
Donnerstag, 27. Mai, 14.00 Uhr
Spezialführungen auf Anfrage:
Tel. 044 862 06 14

Rahmenprogramm (Besuch gratis)

Während der Ausstellungsdauer werden in Be-
gleitveranstaltungen verschiedene Aspekte des
Lebens und des Seins thematisiert. Mit ver-
schiedenen Referaten, Führungen und Veran-
staltungen wird den Besucherinnen und Be-
suchern eine positive Auseinandersetzung mit
dem Thema ermöglicht.

Palliative Care
Ausstellung im Zürcher Unterland
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Vernissage (öffentlich):
Montag, 10. Mai 2010, 19.00 Uhr,
Alterszentrum «Im Grampen», Bülach
«Philosophische Betrachtungen zur Palliative Care»
Dr. med. Christian Hess, Chefarzt,
Medizinische Klinik, Affoltern a. Albis
Musikalische Umrahmung:Musikschule Bülach

Dienstag, 11. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Alterszentrum «Im Grampen», Bülach
«Was ist Palliative Care und was nützt es?»
Dr. med. Andreas Weber,
Anästhesist/Schmerztherapeut,
Wetzikon und Claudine Freudiger,
dipl. Pflegefachfrau,
Leiterin Fachstelle Palliative Care Spitex Zürich

Montag, 17. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Alterszentrum «Im Grampen», Bülach
«Gesichter der Trauer»
Matthias Berger, Andrea Franziska Thali,
Spitalseelsorge Spital Bülach und
Anne-Marie Müller, Spitalseelsorgerin
Zentrum für Gesundheit und Pflege Dielsdorf

Dienstag, 18. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Pflegezentrum Embrach
«Palliative Care – aufgehoben sein im Netzwerk
Zürcher Unterland»
Krankenheimverband Zürcher Unterland – Be-
deutung und Wichtigkeit von Palliative Care
im Pflegezentrum

Mittwoch, 19. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Alterszentrum «Im Grampen», Bülach
«Warum brauche ich eine Patientenverfügung?»
Daniela Ritzenthaler-Spielmann, lic.phil,
Heilpädagogin, Dialog Ethik
«Warum soll ich meinen Nachlass regeln?»
Markus Zimmermann,
ZKB Erbschaftsspezialist

Donnerstag 20. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Spital Bülach
«Palliative Care – aufgehoben sein im Netzwerk
Zürcher Unterland»
Möglichkeiten und Aufgaben des Kompetenz-
zentrums Palliative Care am Spital Bülach

Pfingstsonntag, 23. Mai 2010, 16.30 Uhr,
Alterszentrum «Im Grampen», Bülach
«Lebensqualität im Alter»

Sr. Elisabeth Müggler, Gerontologin/Alters-
seelsorgerin, Schlieren

Dienstag, 25. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Reformiertes Kirchgemeindehaus, Bülach
«Alles Liebe… – Eine spielerisch-ernsthafte Be-
gegnung mit dem Tabuthema Krebs»
Interaktives Theater Knotenpunkt, Zürich

Donnerstag, 27. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Zentrum für Gesundheit und Pflege, Dielsdorf
«Palliative Care – aufgehoben sein im Netzwerk
Zürcher Unterland»
Alt – krank – sterbend? Palliative Care im Zent-
rum für Gesundheit und Pflege Dielsdorf

Finissage (öffentlich):
Sonntag, 30. Mai 2010, 16.30 Uhr,
Alterszentrum «Im Grampen», Bülach
«Schlussbetrachtung»
Susan Porchet-Munro, Birchwil/Nürensdorf,
Musiktherapeutin, Erwachsenenbildnerin
Musikalische Umrahmung mit zwei Klarinetten

Träger- und Partnerorganisationen
Spital Bülach, Alterszentrum «Im Grampen»
Bülach, Krankenheimverband Zürcher Unter-
land, Zentrum für Gesundheit und Pflege,
Dielsdorf, Ärztegesellschaft Zürcher Unterland
(AZUL), Spitexverband Kanton Zürich, pallia-
tive Care Netzwerk ZH / SH
Patronat: Stiftung pro Spital Bülach

Weitere Informationen
Organisationskomitee
Ilse Kaufmann
Hochfelderstrasse 49
8180 Bülach
Telefon 044 862 06 14
Mobile 079 401 23 86
E-Mail ik@ilse-kaufmann.ch
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Kontakt

Spital Bülach Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11,
E-Mail: gebs@spitalbuelach.ch,
www.spitalbuelach.ch / www.geburtshilfe.ch

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklären
Ihnen alles rund um die Geburt und dasWochen-
bett im Spital Bülach. Es ist uns ein grosses Anlie-
gen, Ihnen eine individuelle, natürliche und siche-
re Geburt zu ermöglichen. Im Anschluss können
Sie ein Gebärzimmer und die Wochenbettabtei-
lung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Montag, 7. Juni 2010
Montag, 2. August 2010
Jeweils 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.

Storchen-Kaffee

Die Hebammen undWochenbett-Pflegepersonen
heissen Sie herzlich willkommen zum Storchen-
Kaffee. ImungezwungenenRahmenbietenwir Ih-
nen die Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen.
Sie können ein Gebärzimmer und die Wochen-
bettabteilung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 8. und 29. Mai 2010
Samstag, 12. und 26. Juni 2010
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach

Es ist keine Anmeldung notwendig.

Mein Baby kommt bald zur Welt

Spital Bülach

Impressum
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Politische Gemeinde Bachenbülach

Redaktion Bachebüler Mosaik
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Hol- und Bringtag
Samstag, 8. Mai 2010
10.00 bis 14.00 Uhr

beim Werkhof Bachenbülach

Benützen Sie die Gelegenheit und bringen Sie Ihre brauchbaren,
sauberen, funktionstüchtigen, gut erhaltenen

Möbel, Tische, Stühle, Lampen, Geschirr, Besteck, Spielsachen, Schallplatten, CDs,
Bücher, Sportartikel, Velos, Gartenmöbel, Gartengeräte, Haushalt- und Elektronikgeräte,
Werkzeug...

Diese Aktion ist kostenlos!

Achtung:
� Annahme von Gegenständen nur bis 12.00 Uhr
� unbrauchbare, defekte Gegenstände werden zurückgewiesen
� zurückgewiesene Gegenstände können direkt in der Zentralen Entsorgungsstelle entsorgt
werden

Bestimmt finden Sie bei dieser Gelegenheit etwas, das Sie schon lange suchen.

Wichtig:
� Elektronikgeräte und Haushaltmaschinen werden auf ihre Funktion getestet
� Es werden keine grossen Haushaltgeräte wie Kühlschränke und Waschmaschinen
entgegengenommen

� Auf dem Areal des Werkhofs kann nicht parkiert werden. Das Auf- und Abladen von
Gegenständen ist aber möglich

� Auf dem Areal und in der Umgebung des Werkgebäudes dürfen keine Gegenstände
zwischengelagert werden

� Die Feuerwehrzufahrt muss jederzeit gewährleistet sein!

Festwirtschaft durch den Männerchor Bachenbülach.

Gesundheitssekretariat Bachenbülach, 044 864 34 80
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Die Cheernagel-Büüni lädt ein zum

������������������������������

Muttertags-Brunch
������������������������������

am
Sonntag, 9. Mai 2010

in der
Mehrzweckhalle

Buffet: 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Erwachsene: Fr. 20.–
Kinder bis 16: Fr. 1.– pro Altersjahr

Musikalische
Umrahmung: Dorfmusik Bachenbülach

������������������������������

Übrigens: Wenn Sie als Gruppe oder Familie sicher sein wollen,
dass alle beieinander sitzen können, reservieren Sie Ihre Plätze
schon im Voraus über das Cheernagel-Telefon 079 630 50 50 –
nennen Sie Ihren Namen, wie wir Sie allenfalls erreichen können,
und die Anzahl Plätze.
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